
Aussage Quelle

1 45 33-67 Simon Petrus Bischof von Rom (Wenn er jemals in Rom war).

2 vor 304 Bischof von Alexandria wird Papa genannt

3 26 304 Marcellus Bischof von Rom (1. Papst)

4 23,24,54 324 Kaiser Konstantin I bekennt sich zum Christentum und läßt sich auf dem Sterbebett taufen.

5 11,31 325 1. Konzil von Nicäa; nicänische Glaubensbekenntnis. Bischöfe konnten Bußzeit ablassen.

6 12 590-604 Papst Gregor I verfestigt Vorstellung des Fegefeuers

7 4,21,22,35,52 756 Beginn des Kirchenstaates bis 1870

8/1 32 1073-1085 Gregor VII: Exklusives Recht der Kirche: Bischof von Rom ist  Papst

8/2 63 1077

9 62 27.11.1095

65 1118 - 1312

42

10 36,48,53,58,59 1250-1500 Vorstellung des Fegefeuers im Volksglauben verankert. Reiche dachten, sündigen zu können, da die Kirche gegen Geldspende Ablaß erteilte

11 18,64 ca. 1250-1750

12 1,14,30 1328,1635

13 30/1 1514 - 1516 Dominikanermönch Tetzel verkaufte Ablassbriefe an, um Bau der Peterskirche voranzutreiben.

Kurfürst von Sachsen verbot diesen Ablaß, weil er selber Geld brauchte von den Untertanen.

Ablaß: Kirche erläßt die im Fegefeuer noch abzusitzende Sündenstrafen, die Vergebung ist umsonst, die menschlichen Reparationsleistunge nicht.

14 28,46 1483-1546 Katholischer Augustinermönch Martin Luther

15 10,34,49 31.10.1517

16 16,20,37 17.4.1521 Luther vor Reichstag zu Worms. Luther weigert sich, zu widerrufen, wird vogelfrei

17 19,25,60,61 bis 1522 Friedrich der Weise von Sachsen entführte Luther auf die Wartburg. Auf Anraten von Melanchthon üersetzt er das Neue Testament.

Dank der Buchdruckerei können reiche Gläubige nun das erste Mal die Botschaft Christi lesen, da diese bisher nur in Latein zelebriert wurde. 

Wert 1 Buches damals zu heute: Preis eines Mittelklassewagen. Es gibt keine Rechtfertigung in der Bibel für geldlichen Ablaß.

18 42 1500-1558 Karl V. Viele Kriege u.a. gegen England und Türken. Brauchte immer Geld für Kriege u.a. von Fuggern. Glaubensfragen störten.

19 2,5,17,34 1530 Augsburger Konfession. Melanchthon versucht Trennung der Kirche zu verhindern.

20 33 1534

21 9,15,29,43 1618-1648

22 50,56 1869-1870 Erstes Vaticanum - Unfehlbarkeit des Papstes bei Ex Cathedra Entscheidungen zur Glauben und Sittenlehre.

23 38,39,40,57 1861 Carvour erklärt  Rom zur Hauptstadt Italiens. Nationalstaaten als Folge der Franz. Revolution und des Wiener Kongresses entstanden überall.

24 38,44 20.9.1870

25 6,7,8 1871 Deutsche Reichsgründung in Versailles

26 27 1929 Mussolini schließt den Lateran Vertrag mit dem Vatican, der diplomatischen Status erhält in der Città del Vaticano.

Gibt es Rhetorikparallelen, (Angst vor der Zukunft), zwischen Glaubenslehre des Vaticans (Fegefeuer, Ablaß) im Mittelalter 

gegenüber Gläubigen und der jetzigen Euro Diskussion zur Euro-Rettung

(Angst um Euro und Europa Rettung) gegenüber Steuerzahlern?  Ich meine: Ja

Der Dreißigjährige Krieg von 1618 bis 1648 war ein Konflikt um die Hegemonie in Deutschland und Europa und zugleich  ein

 Religionskrieg. In ihm entluden sich sowohl die Gegensätze zwischen der Katholischen Liga und der Protestantischen Union  auf europäischer Ebene. 

Englands König Heinrich VIII(exkommuniziert) löst sich von Rom und gründet eigen Kirche. Dadurch Verlust von Gebieten, Gläubigen und Peterspfennig 

Zahlungen  (seit 740: 38 Miliionen Gulden) für den Päpstlichen Stuhl. "A British King knows his way to God, he doesn't need a Pope."

Luther's 95 Thesen zu Wittenberg. These 62: Der wahre Schatz der Kirche ist das Evangelium.

"Ich brauche keine reich geschmückte Kirche sondern nur 3 Dinge: 1. Altar 2. Orgel 3. Kanzel

Garibaldi erobert Rom, die Franzosen hatten sich zurückgezogen.Garibaldi's Frau Anita stirbt 1849 im Alter von 27 Jahren 

während Garibaldi gegen die Truppen des Papstes kämpft. Papst Pius IV geht ins römische Exil in den Vatican. Lazio und anderen Ländereien gehört nicht mehr 

der kathlischen Kirche.

Mißbräuche des Ablasses wurden zu einem Auslöser der Reformation

Meister Eckhart (gestorben 1328) und Friedrich Spee (geboren 1591 in Kaiserswerth, gestorben 1635) protestieren in Schriften gegen die Inquisition.

Teil I Mittelalter: Ablass sonst Fegefeuer

Die Verteidigung der Privilegien der römisch-katholischen Kirche im Mittelalter führte zur Reformation 

und diese war mit einer der Auslöser des 30-jährigen Krieges.

Die Inquisition wirkte von ihrem Entstehen Anfang des 13. Jahrhunderts bis zu ihrem weitgehenden Verschwinden  Ende des

 18. Jahrhunderts hauptsächlich als Instrument der römisch-katholischen Kirche zur erleichterten Aufspürung, Bekehrung oder Verurteilung

von Häretikern und sogenannten Ketzern. Oberster Richter war der Papst.

 Papst Urban II ruft zum heiligen Krieg zur Befreiung chritstlicher Gedenktstätten auf. Die Kampfbereiten erhalten Ablass 

auf kanonische Bußstrafen.  Es fanden 7 Kreuzzüge zwischen 1096 und 1396 statt. Handelswege Venedigs, Genua wieder gesichert. 

Investiturstreit zwischen Kaser und Papst um das Verhältnis von weltlicher und geistlicher Macht und um Einsetzung

von Bischöfen und Äbten in Kirchenämter, die auch höchste Funktionen im Staatsapparat ausübtenl

Der Templerorden wurde 1118 in Folge des Ersten Kreuzzuges gegründet. Er war der erste Ritterorden und während der Kreuzzüge eine 

militärische Eliteeinheit. Er unterstand direkt dem Papst.
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